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Course unit title:  
Administracja 
 

Course unit code: 

Faculty / Department  providing the course / module: 
 

Subject title:  
Der Rechtsschutz der Passagiere in Europäische Union 

Mode and cycle of study: 
stacjonarne II stopnia,  
Stufe II Vollzeit-Studium 
 

Profile of study: A Specialty: 

Year / semester: letni  
Sommer-Semester 
 

Course / module status fakultet 
Fakultät 

Language of instruction: niemiecki 
deutsch 

Format of 
instruction 

lecture workshop  laboratory seminar 
diploma 
seminar 

other  
(specify) 

No. of hours 
 

 15     

Course / module coordinator 
 

Dorota Ambrożuk, Ph.D 

Course instructor 
 

Dorota Ambrożuk, Ph.D 

Course / module objectives 
 

Vorstellung der rechtlichen Grundlagen zum Schutz der Fahrgastrechte in der 
Europäischen Union. 

Prerequisites 
 

Grundkenntnisse des Zivilrechts. 

LEARNING OUTCOMES 

Ref. to  
programme 
benchmark 
statements 

Ref. to subject 
area benchmark 

statements 

Knowledge  
 

1. Die Studenten kennen und charakterisieren grundlegende 
Fragen der Fahrgastrechte in der Europäischen Union und sind 
in der Lage, sie zu definieren, ihre Besonderheiten und ihren 
Anwendungsbereich zu verstehen. 

  

Skills 

2. Die Studenten sind in der Lage, die Regeln für den Schutz der 
Fahrgastrechte in der Europäischen Union zusammenzufassen, 
indem sie daraus Aussagen ableiten und die Ursachen-
Wirkungs-Beziehungen erklären. 

  

Social 
competences 

3. Die Studenten arbeiten selbstständig und äußern ihre 
Meinung zum Schutz der Fahrgastrechte in der Europäischen 
Union mit Vorsicht und Kritik. 

  

 
CONTENT 

 
No. of hours 

Format of instruction  15 

1. Rechtsquellen. Der Schutzbereich. 1 
2. Rechte der Passagiere im Falle der Nichtbeförderung und bei Annullierung oder Verspätung. 3 
3. Die Haftung des Frachtführers für die Schäden an der Person. 3 
4. Die Haftung des Frachtführers für das Gepäck.  3 

5. Besondere Schutz von Passagieren mit Behinderungen und eingeschränkter Mobilität. 2 
6. Besondere Regeln die Geltendmachung die Ansprüche von Passagieren. 3 
  
 

 
Modes of delivery 
 

 
Vorlesung unter aktiver Beteiligung der Studenten, bei der bestimmte Themen anhand von 

Rechtstexten - EU-Verordnungen - diskutiert werden 

Assessment methods  
 

 No. of learning 
outcome 

from the syllabus 

 
Schriftliche Prüfung 

 
1, 2, 3. 



Grading criteria 
 

 

 
Rules for calculating the grade from the subject. 

 
Schriftliche Prüfung - Die Form einer offenen schriftlichen Erklärung, einschließlich der 
Kenntnis der Vorlesung und der empfohlenen Literatur. 
 

Basic reading 
 

1. Verordnung (EG) Nr. 889/2002 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
13.05.2002 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 2027/97 des Rates über die 
Haftung von Luftfahrtunternehmen bei Unfällen. 

2. Verordnung (EG) Nr. 261/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
11.02.2004 über eine gemeinsame Regelung für Ausgleichs und 
Unterstützungsleistungen für Fluggäste im Fall der Nichtbeförderung und bei 
Annullierung oder großer Verspätung von Flügen und zur Aufhebung der Verordnung 
(EWG) Nr. 295/91. 

3. Verordnung (EG) Nr. 1107/2006  des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
5.07.2006 über die Rechte von behinderten Flugreisenden und Flugreisenden mit 
eingeschränkter Mobilität. 

4. Verordnung (EG) Nr. 1371/2007 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
23.10.2007 über die Rechte und Pflichten der Fahrgäste im Eisenbahnverkehr. 

5. Verordnungerordnung (EG) Nr. 392/2009 des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 23.04.2009 über die Unfallhaftung von Beförderern von Reisenden auf See. 

6. Verordnung (EU) Nr. 1177/2010 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
24.11.2010 über die Fahrgastrechte im See- und Binnenschiffsverkehr und zur 
Änderung der Verordnung (EG) Nr. 2006/2004. 

7. 7. Verordnung (EU) Nr. 181/2011 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
16.02.2011 über die Fahrgastrechte im Kraftomnibusverkehr und zur Änderung der 
Verordnung (EG) Nr. 2006/2004. 

Supplementary reading 
 

1. D. Ambrożuk, D. Dąbrowski, K. Wesołowski, Umowa przewozu osób. Edu-Libri, 
Kraków-Legionowo 2018. 

 
STUDENT WORKLOAD 

 No. of hours   

Contact hours 15 

Preparation for contact hours 5 

Private reading and studying 15 

Participation in tutorials 5 

Preparation of project / essay / etc. 0 

Preparation for test / exam  10 

Other 0 

TOTAL workload 50 

 ECTS credits 2 

 


